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Sehr geehrte Damen und Herren,

nach Abschluss des Regionalkonzepts zur Neuorganisation der Grund- und Hauptschulen in der

Stadt Nürnberg ist angedacht, die Sprengel der Sonderpädagogischen Förderzentren in der Stadt

Nürnberg neu zu bestimmen. Im Zuge dieser Neukonzeption soll das Sonderpädagogische Förder-

zentrum Nürnberg-Südwest wegen unzureichender Raumsituation und -qualität aufgelöst werden,

wobei die Standorte Knauerstraße und Höfener Straße (schulvorbereitende Einrichtung) als Depen-

dance des Sonderpädagogischen Förderzentrums Nürnberg an der Bärenschanze beibehalten wer-

den sollen.

Zur Optimierung der Raumauslastung an den Sonderpädagogischen Förderzentren ist im Hinblick auf

die prognostizierten Schülerzahlen und die Zunahme ambulanter schulischer Betreuung von Schülern

mit sonderpädagogischem Förderbedarf an den Regelschulen beabsichtigt, die Sprengel der Sonder-

pädagogischen Förderzentren an die Sprengel der Grundschulen in der Stadt Nürnberg anzupassen,

um eine eindeutige Zuordnung von Grundschulen und Sonderpädagogischen Förderzentren zu errei-

chen. Schüler/innen mit erhöhtem Erziehungsbedarf der Jahrgangsstufen 5 bis 9, die nach dem Lehr-

plan der Schule zur Lernförderung unterrichtet werden, sollen am Sonderpädagogischen Förderzen-

trum Nürnberg, Merseburger Straße unterrichtet werden.

Aus Sicht der Regierung könnte die künftige Organisation der Sonderpädagogischen Förderzentren in

der Stadt Nürnberg in einer neu zu erlassenden Rechtsverordnung wie folgt beschrieben werden.

1. Das Sonderpädagogische Förderzentrum Nürnberg-Langwasser wird als öffentliche Förder-

schule weitergeführt und nimmt folgende Aufgaben wahr:

1.1 Schulvorbereitende Einrichtung;

1.2 Sonderpädagogische Diagnose- und Förderklassen;

1.3 Jahrgangsstufen 3 bis 6, die nach den Lehrplänen der Grund- und Hauptschule unterrichtet

werden;

1.4 Jahrgangsstufen 3 bis 9, die nach dem Lehrplan der Schule zur Lernförderung unterrichtet wer-

den;

1.5 mobile sonderpädagogische Hilfe und

1.6 mobile sonderpädagogische Dienste.

1.7. Der Sprengel des Sonderpädagogischen Förderzentrums erstreckt sich auf den Einzugsbereich

der Volksschulen

Nürnberg, Bauernfeindschule (Grundschule)

Nürnberg, Max-Beckmann-Grundschule

Nürnberg, Grundschule Fischbach

Nürnberg, Georg-Ledebour-Schule (Grundschule)

Nürnberg, Altenfurt (Grundschule)

Nürnberg, Adalbert-Stifter-Schule (Grundschule)

Nürnberg, Ketteler-Schule (Grundschule)

Nürnberg, Nürnberg-Kornburg (Grundschule)

Nürnberg, Regenbogenschule (Grundschule)

Nürnberg, Astrid-Lindgren-Schule (Grundschule)

Nürnberg, Zugspitzstraße (Grundschule)

Nürnberg, Friedrich-Wilhelm-Herschel-Schule (Grundschule)

Nürnberg, Nürnberg-Katzwang (Grundschule)

Nürnberg, Maiacher Straße (Grundschule)
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Das Sonderpädagogische Förderzentrum führt die Bezeichnung "Sonderpädagogisches För-

derzentrum Nürnberg-Langwasser" und hat seinen Sitz in der Stadt Nürnberg.

Träger des Schulaufwandes ist die Stadt Nürnberg.

Das Sonderpädagogische Förderzentrum Nürnberg, Jean-Paul-Platz wird als öffentliche För-

derschule weitergeführt und nimmt folgende Aufgaben wahr:

Schulvorbereitende Einrichtung;

Sonderpädagogische Diagnose- und Förderklassen;

Jahrgangsstufen 3 bis 6, die nach den Lehrplänen der Grund- und Hauptschule unterrichtet

werden;

Jahrgangsstufen 3 bis 9, die nach dem Lehrplan der Schule zur Lernförderung unterrichtet wer-

den;

mobile sonderpädagogische Hilfe und

mobile sonderpädagogische Dienste.

Der Sprengel des Sonderpädagogischen Förderzentrums erstreckt sich auf den Einzugsbereich

der Volksschulen

Nürnberg, Theodor-von-Billroth-Schule (Grundschule)

Nürnberg, Schule Laufamholz (Grundschule)

Nürnberg, Scharrerschule (Grundschule)

Nürnberg, Sperberschule (Grundschule)

Nürnberg, Thusnelda-Schule (Grund- und Hauptschule)

Nürnberg, Viatisstraße (Grundschule)

Nürnberg, Holzgartenschule (Grundschule)

Nürnberg, Kopernikusschule (Grundschule)

Nürnberg, Wiesenschule (Grundschule)

Das Sonderpädagogische Förderzentrum führt die Bezeichnung "Sonderpädagogisches För-

derzentrum Nürnberg, Jean-Paul-Platz" und hat seinen Sitz in der Stadt Nürnberg.

Träger des Schulaufwandes ist die Stadt Nürnberg.

Das Sonderpädagogische Förderzentrum Nürnberg, Merseburger Straße wird als öffentliche

Förderschule weitergeführt und nimmt folgende Aufgaben wahr:

Schulvorbereitende Einrichtung;

Sonderpädagogische Diagnose- und Förderklassen;

Jahrgangsstufen 3 bis 6, die nach den Lehrplänen der Grund- und Hauptschule unterrichtet

werden;

Jahrgangsstufen 3 bis 9, die nach dem Lehrplan der Schule zur Lernförderung unterrichtet wer-

den;

mobile sonderpädagogische Hilfe und

mobile sonderpädagogische Dienste.



3.7 Der Sprengel des Sonderpädagogischen Förderzentrums erstreckt sich auf den Einzugsbereich

der Volksschulen

Nürnberg, Bismarckstraße (Grundschule)

Nürnberg, Gebrüder-Grimm-Schule (Grundschule)

Nürnberg, Nürnberg Ziegelsein (Grundschule)

Nürnberg, Büchenbühler Schule (Grund- und Hauptschule)

Nürnberg, Friedrich-Hegel-Schule (Grundschule)

Nürnberg, Konrad-Groß-Schule (Grund- und Hauptschule)

Nürnberg, Paniersplatz (Grundschule)

Nürnberg, Ludwig-Uhland-Schule (Grundschule)

Nürnberg, Bartholomäusschule (Grundschule)

Nürnberg, Insel Schütt (Grundschule)

Nürnberg, Schule im Knoblauchsland (Grund- und Hauptschule)

Nürnberg, Schule Großgründlach (Grundschule)

Nürnberg, Grundschule Thoner Espan

3.8 Schulsprengel für Schüler/innen mit erhöhtem Erziehungsbedarf der Jahrgangsstufen 5 mit 9,
die nach dem Lehrplan der Schule zur Lernförderung unterrichtet werden, ist das Gebiet der

Stadt Nürnberg.

3.9 Das Sonderpädagogische Förderzentrum führt die Bezeichnung "Sonderpädagogisches För-

derzentrum Nürnberg, Merseburger Straße" und hat seinen Sitz in der Stadt Nürnberg.

3.10 Träger des Schulaufwandes ist die Stadt Nürnberg.

4. Das Sonderpädagogische Förderzentrum Nürnberg an der Bärenschanze wird als öffentliche

Förderschule weitergeführt und nimmt folgende Aufgaben wahr:

4.1 Schulvorbereitende Einrichtung :

4.2 Sonderpädagogische Diagnose- und Förderklassen;

4.3 Jahrgangsstufen 3 bis 6, die nach den Lehrplänen der Grund- und Hauptschule unterrichtet

werden;

4.4 Jahrgangsstufen 3 bis 9, die nach dem Lehrplan der Schule zur Lernförderung unterrichtet wer-

den;

4.5 mobile sonderpädagogische Hilfe und

4.6 mobile sonderpädagogische Dienste.

4.7 Der Sprengel des Sonderpädagogischen Förderzentrums erstreckt sich auf den Einzugsbereich

der Volksschulen

Nürnberg, St. Johannis (Grundschule)

Nürnberg, Wahlerschule (Grundschule)

Nürnberg, Knauer-Schule (Grundschule)

Nürnberg, Carl-von-Ossietzky-Schule (Grundschule)

Nürnberg, Reutersbrunnenschule (Grundschule)

Nürnberg, Dr.-Theo-Schöller-Schule (Grundschule)

Nürnberg, St. Leonhard (Grundschule)

Nürnberg, Friedrich-Wanderer-Schule (Grundschule)

4.8 Das Sonderpädagogische Förderzentrum führt die Bezeichnung "Sonderpädagogisches För- |
derzentrum Nürnberg an der Bärenschanze" und hat seinen Sitz in der Stadt Nürnberg.

4.9 Träger des Schulaufwandes ist die Stadt Nürnberg.



5. Das Sonderpädagogische Förderzentrum Nürnberg, Eibach-Röthenbach wird als öffentliche

Förderschule weitergeführt und nimmt folgende Aufgaben wahr:

5.1 Schulvorbereitende Einrichtung

5.2 Sonderpädagogische Diagnose- und Förderklassen;

5.3 Jahrgangsstufen 3 bis 6, die nach den Lehrplänen der Grund- und Hauptschule unterrichtet

werden;

5.4 Jahrgangsstufen 3 bis 9, die nach dem Lehrplan der Schule zur Lernförderung unterrichtet wer-

den;

5.5 mobile sonderpädagogische Hilfe und

5.6 mobile sonderpädagogische Dienste.

5.7. Der Sprengel des Sonderpädagogischen Förderzentrums erstreckt sich auf den Einzugsbereich

der Volksschulen

Nürnberg, Dunant-Schule (Grundschule)

Nürnberg, Erich-Kästner-Schule (Grundschule)

Nürnberg, Nürnberg-Eibach (Grundschule)

Nürnberg, Herriedener Str. (Grundschule)

Nürnberg, Helene-von-Forster-Schule (Grundschule)

Nürnberg, Amberger Straße (Grundschule)

Nürnberg, Gebersdorfer Str. 175 (Grundschule)

5.8 Das Sonderpädagogische Förderzentrum führt die Bezeichnung "Sonderpädagogisches För-

derzentrum Nürnberg, Eibach-Röthenbach" und hat seinen Sitz in der Stadt Nürnberg.

5.9 Träger des Schulaufwandes ist die Stadt Nürnberg.

Die Neukonzeption soll mit Beginn des kommenden Schuljahres 2007/2008 (1. August 2007) wirksam

werden.

Im Rahmen des nach Art. 26 BayEUG vorgeschriebenen Anhörverfahrens werden die Stadt Nürnberg

und die Elternbeiräte der Sonderpädagogischen Förderzentren gebeten, der Regierung bis spätes-

tens

24. Juli 2007

eine beschlussmäßige Stellungnahme vorzulegen, aus der hervorgeht, ob mit den zur Debatte ste-

henden Änderungen der Schulorganisation Einverständnis besteht.

Die kirchlichen Oberbehörden und der Bezirkspersonalrat werden gebeten, der Regierung bis

24. Juli 2007 eine Stellungnahme aus dortiger Sicht zuzuleiten.

Alle am Anhörverfahren Beteiligten werden darauf aufmerksam gemacht, dass die Regierung das

Einverständnis annehmen wird, wenn bis zum genannten Termin keine Stellungnahme vorliegt.

it freundlichen Grüßen

Re£gierungsdirektor


